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Wechsel im Vorstand
Vorstellung des neuen Prasidenten und der zwei neuen Vorstandsmitglieder
sowie Verabschiedung des alten Prasidenten

présidiert und steht seit vielen Jahren dem
Oberemmentalischen  Kreisgesangverein
als Prisident vor.

Im Vorstand hat uns Heinz Grénicher
durch seine ziigige Arbeitsweise und die
sachlich prizisen Voten beeindruckt. Wir
freuen uns auf die Zusammenarbeit mit
ithm und glauben. dass der BKGV unter
seiner Fithrung den optimalen Weg ins
ndchste Jahrtausend finden wird.

Heinz Griinicher, unser neuer Kanto-
nalprisident.

An der Delegiertenversammlung vom 20.
Oktober 1996 ist er ehrenvoll gewihlt
worden. Er gehdrt dem Vorstand des
BKGV bereits seit 4 Jahren an, wovon
zweil Jahre als Sekretdr und zwei Jahre als
Vizeprisident.

Letztes Jahr prisidierte Heinz Grédnicher
das Organisationskomitee des bernischen
Kantonalgesangfestes in Langnau. Unter
seiner Leitung wurde zielgerichtet und
effizient gearbeitet; der Festablauf und das
gute finanzielle Ergebnis bestitigen diese
Aussage.

Heinz Granicher bringt eine reiche Erfah-  narcel Schneider, unser neuer Kassier
rung im Verbandswesen mit. Er hat einige  ,w,. Rechnungsfiihrer

Jahre den bernischen Kantonalturnverband
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Er wurde am 10.September 1950 in Bern
geboren. wo er auch die Primar- und Se-
kundarschule besuchte. Nach der Berufs-
lehre als Kaufminnischer Angestellter
arbeitete er wihrend iiber 20 Jahre im
Berufsbildungsbereich, zuletzt als Ver-
walter einer grossen Berufsschule. Seit
dem 1. Mai 1996 ist er Leiter des Finanz-
und Administrationsdienstes im Bundes-
amt fiir Raumplanung.

Seine Sédngerkarriere begann er erst im
Alter von 39 Jahren. Er trat in die Berner
Liedertafel ein und singt auch heute noch
begeistert im 1. Tenor mit. Im September
1992 iibernahm er das Présidium dieses
angesechenen Minnerchor, der letztes Jahr
sein 150-jdhriges Bestehen feiern konnte.
Seit bald vier Jahren ist er auch Kassier
des Kreisgesangverbandes Bern-Stadt.

Marcel Schneider ist verheiratet und Vater
von zwel erwachsenen Tdchtern. In seiner
Freizeit liest er viel und sammelt Pilze.

Marcel Schneider wiinschte sich das Res-
sort Finanzen, d.h. das Kassieramt. Er ist
allerdings eidg. dipl. Korrespondent, also
eher von der schreibenden Zunft, aber
Zahlen liegen ihm zur Zeit mehr, wie er
glaubhaft darlegen konnte. So hat der
bisherige Kassier gerne Platz gemacht und
das verwaiste Ressort Redaktion der
BKGV-Info iibernommen.

+

Unsere neue Protokollfiihrerin heisst
Brigitta Hofmann.

Sie wurde am 6. Juli 1952 als Brigitta
Bosshard in Aadorf im Kanton Thurgau
geboren. Dort wuchs sie mit zwei Briidern
und 2 Schwestern auf und besuchte die
Schulen daselbst. Nach der Schule folgte
ein Jahresaufenthalt im Welschland. An-
schliessend absolvierte sie die Lehre als
Kaufminnische Angestellte. Es folgte ein
einjahriger Englandaufenthalt. In Lau-
sanne lernte Sie Thren Gatten kennen; er
ist zur Zeit bei der Kantonspolizei in Biel
tiatig. Brigitta Hofmann ist Mutter einer
18-jahrigen Tochter und eines 16-jahrigen
Sohnes.

Brigitta Hofmann ist seit einigen Jahren
wieder berufstitig. Bei der Firma Hamo in
Pieterlen arbeitet sie in der Buchhaltung.

In Pieterlen singt Brigitta im Frauenchor
und im Vorstand ist sie Protokollfiihrerin.
In ihrer Freizeit liest, strickt und backt sie
gerne. Gartenpflege und Pilze sammeln (1)
gehoren auch noch zu ihren Hobbys.

‘ﬁ
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Otto W. Christen, unser neues Ehren-
mitglied.

Vierundzwanzig Jahre gehorte er dem
Vorstand des BKGV an. Er war Beisitzer,
Vizepriasident und zuletzt 8 Jahre Kanto-
nalprisident. Diese acht Jahre sind ent-
scheidend fiir die Wiirdigung seiner Ver-
dienste um das bernische Singerwesen.
Zur gleichen Zeit war er auch Prisident
des Schweizerischen Firmensportverban-
des und bis zu seiner Pensionierung war er
als Rechtsberater in einer Fraktion des
Bundesparlamentes titig. Seine Zeit war
damit voll ausgefiillt. Ist es nun der Sport
oder das Singen, das ihn mehr fasziniert?
Er ist beiden Anzichungskriften gerecht
geworden.

In die Zeit seiner Prisidentschaft ist ein
starker Schwund bei den Vereinen, den
Sdngerinnen und Sidngern eingetreten.
1989 iibernahm er von seinem Vorginger
Ermst Griitter 337 Chore mit 10'281 Mit-
gliedern. Er gab das Prisidium weiter mit
noch 296 Chéren und 8325 Mitgliedern.
Dieser starke Riickgang hat Otto W.
Christen schwer belastet und er hat zu-

sammen mit dem Vorstand vieles unter-
nommen um diesem Trend Einhalt zu
gebieten. Denkwiirdig ist die Klausurta-
gung des Vorstandes und der Musikkom-
mission am 1. und 2. Mai 1993 in Interla-
ken, wo Mittel und Wege gesucht wurden,
diesen Abwirtstrend zu brechen. Eine der
Friichte dieses Brainstormings ist die Ar-
beitsmappe, die allen Chéren und Diri-
genten abgegeben wurde und laufend
nachgefiihrt wird.

Otto W. Christen hat bei jeder sich bieten-
den Gelegenheit die Priasidenten der Kreis-
bzw. Amtsgesangvereine, die Chorleiter,
die Vereinsprisidenten zur Mitgliederwer-
bung aufgerufen. Die Protokolle der Dele-
giertenversammlungen sowie der Prisi-
denten- und Dirigentenkonferenzen besta-
tigen dies. - Der Zeitgeist war stérker.

Viel Freude und Genugtuung hat Otto W.
Christen die Organisation und die Durch-
fithrung des Bernischen Kantonalgesang-
festes 1996 in Langnau gebracht. Dieser
gelungene Anlass war die Kronung seiner
Présidialzeit.

Die Sprachbegabung von Otto W. Christen
schiatzten wir sehr. Sein schones Bern-
deutsch ist kurzweilig anzuhéren und in
der deutschen und franzosischen Schrift-
sprache driickt er sich sonor und eloquent
aus.

Heinz Grinicher, damals frisch gewihlter
Kantonalpridsident, hat an der DV vom
20.10.96 die Verdienste von Otto W.
Christen gewiirdigt. Seine Laudatio ist im
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Protokoll auf Seite 15 dieser Info enthal-
ten.

Die Verleihung der Ehrenmitgliedschaft
an Otto W. Christen ist mehr als verdient.
Otto, wir freuen uns, Dich bei Gelegenheit
wieder zu sehen. Z1J

S NGRS~

Unser Prisident der Musikkommission,
Hugo Knuchel, ist schwer erkrankt. Er
leidet an einer Herz-/Kreislaufbeschwerde.
Auf drztlichen Rat muss er kiirzer treten
und alle Freizeitimter aufgeben. 22 Jahre
hat er unserer Musikkommission angehort,
wovon viele Jahre als deren Prisident. Er
hofft, nach den Friithjahrsferien seinen
Beruf als Lehrer wieder ausiiben zu kon-
nen.

Wir wiinschen Dir, Hugo, gute Genesung
und danken Dir fiir Deinen Einsatz und
Deine Kollegialitét herzlich.

o _
C/{'{ )
DER KANTONALPRASIDENT HAT
DAS WORT

Geschitzte Ehrenmitglieder und Singer-
freunde!

Liebe Sdangerinnen und Singer!

Dank einem ausgezeichneten Gesanglehrer
hatte ich bereits in der Sekundarschule
Hindelbank Freude am Singen. Wihrend
der Lehrzeit sang ich - zusammen mit
meinem Vater - im Gemischten Chor Bé-
riswil.

Beim Antritt meiner ersten Arbeitsstelle
1962 in Wasen 1.E. wurde ich als Dirigent
der Trachtengruppe angefragt. Wihrend
32 Jahren leitete ich das Singen. Heute bin
ich, zusammen mit meiner Frau, nur noch
Aktivmitglied der Gruppe; d.h. wir singen
und tanzen noch jeden Mittwochabend.

Ebenfalls 1962 trat ich dem Minnerchor
Wasen i.E. (heute MC Wasen-Sumiswald)
bei. Hier singe ich ersten Tenor und bin
seit langem Vizedirigent. Seit 1994 diri-
giere ich ad Interim den Minnerchor Liit-
zelflith

1990 trat ich dem Vorstand des Oberem-
mentalischen Kreisgesangvereins bei, wo
ich gleich das Prisidentenamt iibernahm,
das ich noch heute inne habe. An der DV-
BKGV’92 wurde ich in den Vorstand des
Bernischen Kantonalgesangvereins ge-
wiihlt. Nach dem Sekretariat wirkte ich als
Vizeprisident.

Fiir das Vertrauen, das mir mit der Wahl
zum Kantonalprisidenten anlisslich der
ordentlichen Delegiertenversammlung
vom 20. Oktober 1996 in Langnau i.E.
erwiesen wurde, danke ich herzlich. Einer
kantonalen Institution vorstehen zu diirfen,
in der sich iiber 8'000 Leute in fast 300
Choren kulturell betdtigen, ist fiir mich,
aber auch fiir die Chore, in denen ich aktiv
mitmachte, wie fiir den Oberemmentali-
schen Kreisgesangverein eine grosse Ehre.

Beim Antritt eines neuen Amtes gibt man
auch eine Absichtserklirung ab. Als neuer
Kantonalprisident mochte ich so wenig
wie moglich und so viel wie nétig am

BKGV - Infor

Nr. 32 / Februar 1997




	Wechsel im Vorstand : Vorstellung des neuen Präsidenten und der zwei neuen Vorstandsmitglieder sowie Verabschiedung des alten Präsidenten

